
INTERNE VERANSTALTUNGEN 
FÜR MITGLIEDER

DROSTE JUBILÄUM – 2028 
PROGRAMM-PLANUNG 

Freitag, 16. Januar 2026, 15.30 – 18.00 Uhr 
Akademie Franz Hitze Haus 

Kardinal-von-Galen-Ring 50, 48149 Münster 

Weitere Überlegungen zu:  
Die Annette von Droste-Hülshoff-Gesellschaft 

feiert ihren 100. Geburtstag.  
Ideensammlung, Programmplanung. 

Teilnahme nach Anmeldung unter 
 info@droste-gesellschaft.de 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2026 

Samstag, 11. April 2026, 15.00 Uhr  
Evangelische Lukas-Kirchengemeinde, 

Gemeinderaum 
Rüschhausweg 17, 48161 Münster  

Alle Mitglieder erhalten eine gesonderte postali-
sche Einladung zur diesjährigen Mitgliederver-

sammlung.  

Teilnahme nach Anmeldung unter 
info@droste-gesellschaft.de  

Hinweis: Diese Veranstaltungen sind ausschließlich für 
Mitglieder der Droste-Gesellschaft geöffnet. 

Die ANNETTE VON DROSTE-GESELLSCHAFT wurde im Jahr 
1928 in Münster gegründet. Mit ca. 230 Mitgliedern zählt 
sie zu den größeren literarischen Gesellschaften in Deutsch-
land. Ihre Geschäftsstelle befindet sich im Rüschhaus in 
Münster-Nienberge. Die Annette von Droste-Gesellschaft 
hat sich zum Ziel gesetzt, das Gedächtnis an ihre Namens-
geberin lebendig zu erhalten, insbesondere Kenntnisse über 
ihr Leben und Werk zu sichern und zu verbreiten, sowie die 
wissenschaftliche Erforschung der kulturellen Kontexte im 
19. Jahrhundert wie auch der Wirkungsgeschichte bis in die
Gegenwart zu fördern. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 40 € für Einzelperso-

nen (ermäßigt 20 €), für Ehepaare 60 € und für Körper-

schaften 75 €. Als Mitglied erhalten Sie das Droste-Jahr-
buch sowie Ermäßigungen bei Veranstaltungen und 
weiteren Publikationen der Gesellschaft. Zur Verfügung 
steht Ihnen außerdem die Bibliothek der Droste-For-
schungsstelle. 

DIE DROSTE-GESELLSCHAFT

IM ÜBERBLICK 

Die Annette von Droste-Gesellschaft 
wird unterstützt durch 

PROGRAMM 2026 
1. Halbjahr

Annette von Droste- 
Gesellschaft 
Am Rüschhaus 81 
48161 Münster 
Tel. 02533-3109 
info@droste-gesellschaft.de 
www.droste-gesellschaft.de 



DROSTE MATINEE 2026 
FESTVORTRAG: PD DR. JULIA BODENBURG 

Sonntag, 11. Januar 2026, 11.30 Uhr 
Erbdrostenhof, Salzstraße 38, 48143 Münster 

Musikalisch gerahmter Festvortrag  

Den Festvortrag zum 229. Droste-Geburtstag 
hält Frau PD Dr. Julia Bodenburg, Germanisti-
sches Institut der Universität Münster. Thema: 
„Schreiben mit Gespenstern: Judith Hermann 

und Annette von Droste-Hülshoff“. 

Eintritt frei / begrenztes Platzangebot 
Anmeldung über info@droste-gesellschaft.de 

DR. BERND TENBERGEN 
DIE FLORISTISCHE ERFORSCHUNG 

WESTFALENS ZUR ZEIT DER DROSTE 

Donnerstag, 26. Februar 2026, 19.00 Uhr 
Diözesanbibliothek 

Überwasserkirchplatz 2, 48143 Münster 

Im 19. Jahrhundert intensivierte sich auch in West-
falen das Interesse an naturkundlichen Themen, und 
Apotheker, Ärzte, Lehrer und Geistliche begannen 
die Flora und Fauna der Region zu erforschen. Es 
entstand ein erstes „Netzwerk“ und innerhalb dessen 
ein reger Austausch. Am Beispiel der floristischen 
Erforschung Westfalen berichtet Dr. Bernd Tenber-
gen, Stellvertretender Direktor des LWL-Museums 
für Naturkunde in Münster und Kurator des Herba-
riums über „Wernekinck, Boenninghausen, Weihe 

& Co. – Die Erforschung der westfälischen 

Pflanzenwelt seit dem 18. Jahrhundert“ über ein-

zelne Sammlungen und die Beziehungen der Ak-
teure untereinander. 

Eintritt frei. 

DR. BERND TENBERGEN 
BESUCH DES HERBARIUMS DES  
LWL-MUSEUMS FÜR NATURKUNDE

Donnerstag, 12. März 2026, 15.00 Uhr 
An den Speichern 15, 48157 Münster (Coerde) 

Treffpunkt: seitlicher Eingang des Zentralmaga-
zins gegenüber vom Parkplatz 

Mit über 650.000 Belegen ist das Herbarium des 
LWL-Museums für Naturkunde die größte und älteste 
botanische Sammlung Nordrhein-Westfalens. Die 
Sammlung umfasst getrocknete Pflanzen, Algen, 
Moose, Flechten und Pilze, darunter Funde aus dem 
18. Jahrhundert von botanisch interessierten Zeitge-
nossen der Familie von Droste Hülshoff. Dr. Bernd
Tenbergen führt durch das Herbarium und erläutert an-
hand ausgewählter Originale die Anfänge der floristi-
schen Erforschung Westfalens.

Eintritt frei. 

DR. MARION BASCHIN 
ANNETTE VON DROSTE HÜLSHOFF

UND IHR ARZT CLEMENS MARIA

VON BÖNNINGHAUSEN  

Mittwoch, 27.5.2026, 19.00 Uhr 
Botanischer Garten/Orangerie 

Schlossgarten 5, 48149 Münster 

„Ich habe viel Last gehabt…“. Annette von Droste-
Hülshoff gilt als die erste Patientin des 

Laienhomöopathen Clemens von Bönninghausen. Zu 
ihrer Erkrankung hatte nach eigener Aussage auch die 
Pflege ihres Bruders beigetragen. Neben den Auf-
zeichnungen von Bönninghausen geben dazu Briefe 
und Gedichte der Droste Auskunft. Dr. Marion Ba-
schin, Leiterin des Instituts der Geschichte der Medi-
zin der Robert-Bosch-Stiftung, Stuttgart, veranschau-
licht am Beispiel der Droste Aspekte einer 
homöopathischen Behandlung und Praxis wie die 
Problematik von pflegenden Angehörigen. 

Eintritt frei.  
Anmeldung über info@droste-gesellschaft.de 

Donnerstag, 25. Juni 2026, 19.00 Uhr 
Haus Vögeding  

Haus Vögeding 19, 48161 Münster 

Adlige Kindheit und Jugend im Zeitalter der Französi-
schen Revolution. Jenny von Laßberg  wird stets nur 
als "Schwester der Droste", als "Jugendfreundin Wil-
helm Grimms" oder als "Ehefrau Joseph von Laß-
bergs" bezeichnet. Solche Wendungen degradieren sie 
zu einer bloßen Beifügung und lassen ihre eigenen Ta-
lente als Zeichnerin, Literatin und Blumenzüchterin in 
den Hintergrund treten. Dr. Dieter Potente zeichnet in 
seiner Biographie ihre Entwicklung vom adligen 
Stiftsfräulein zur Burgherrin und selbstständigen Ge-
schäftsfrau vor dem Hintergrund der Revolutionen des 
19. Jahrhunderts nach.

Eintritt frei / begrenztes Platzangebot 
Anmeldung über info@droste-gesellschaft.de 

DR. DIETER POTENTE 
LESUNG AUS DER BIOGRAPHIE „JENNY 

VON LAßBERG“ (2026)


